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!!Aufstieg!! 
Gruppenliga wir kommen!!! 

Grenzenloser Jubel herrschte bei 

unseren Spielern, Betreuern  und 

Fans nach dem 3:1-Erfolg im Ent-

scheidungsspiel gegen die TSG 

Steinbach und dem damit ver-

bundenen Aufstieg. Es wurde ge-

feiert bis in den frühen Morgen.  



Die diesjährige Aufstiegsrelegation bescherte uns ein echtes Wechsel-

bad der Gefühle. Nach dem ersten Halbfinalspiel gegen den SV Hahn 

waren, genau wie im Vorjahr, nach der 0:3-Heimniederlage praktisch 

bereits alle Aufstiegschancen am Nullpunkt angekommen. Nach der 

1:2-Auswärtsniederlage stand dann das vorzeitige Scheitern fest.  

Als ich auf dem Sportgelände der Tvgg Lorsch das Finale der Aufstiegs-

relegation zur Gruppenliga zwischen dem SV Fürth und dem SV Hahn 

verfolgte, machte unter den Anhängern beider Teams die Neuigkeit 

die Runde, dass der Verbandsliga-Absteiger FCA Darmstadt auf sein 

Startrecht in der Gruppenliga verzichtet hatte. Um die Sollzahl von 17 

Mannschaften zu erreichen, hatten damit beide Endspielteilnehmer  

unabhängig vom Ausgang des Finales die Qualifikation zur Gruppenliga 

bereits sicher.  Es kam noch besser: Nach dem Sieg des VfR Fehlheim 

im gleichzeitig stattfindenden Endspiel um den Aufstieg in die Ver-

bandsliga wurde erneut ein Platz in der Gruppenliga frei, der nachbe-

setzt werden musste. Damit waren die im Halbfinale der Relegation 

bereits ausgeschiedenen TSG Steinbach und SC Olympia Lorsch plötz-

lich wieder im Geschäft und ein Endspiel um den letzten noch zu ver-

gebenden Startplatz in der Gruppenliga stand an. Der Klassenleiter 

teilte den Verantwortlichen des SC Olympia am selben Abend jedoch 

telefonisch mit, dass die TSG Steinbach auf den Aufstieg verzichte und 

somit das erste Männerteam des SCO als Aufsteiger feststehe. Am 

nächsten Tag wurde zurück gerudert. Der TSV Steinbach revidierte sei-

ne Verzichtsentscheidung und das Entscheidungsspiel wurde auf den 

17.06. in Wald-Michelbach festgesetzt. Nach den beiden verlorenen 

Halbfinalspielen hatten unsere Jungs jetzt den dritten Matchball zum 

Aufstieg in die Gruppenliga. Dieser wurde dann endlich eindrucksvoll 

genutzt. Nach einem 3:1-Erfolg stand der Aufstieg in die Gruppenliga 

 

Vorwort  

Hallo Sportfreunde, 

 

ich  darf  Euch zum heutigen ersten 

Heimspieltag auf dem Sportgelände un-

seres SC Olympia Lorsch ganz herzlich 

begrüßen. Ein besonderer Gruß gilt unse-

ren Gästen vom SV Groß-Bieberau sowie 

der SSG Einhausen II, den Gegnern unse-

rer ersten und zweiten Männerteams. 

Unser drittes Männerteam ist an diesem 

ersten Spieltag noch nicht im Einsatz. 



 fest. Die Mannschaft feierte bis in den frühen Morgen und flog an-

schließend direkt zum Saisonabschluss nach Mallorca.   

 

Personell hat sich zur neuen Spielzeit auch einiges getan. Mit Hasan-

Ali Serdar und Igor Grosu (beide SG RWO Alzey/TV Lonsheim), Mikhail 

Bajrami und Levin Reichel (beide FC Starkenburgia Heppenheim) so-

wie Sergej Pineker (Sportfreunde Heppenheim) haben fünf gestande-

ne Kreisoberliga-Spieler den SC Olympia verlassen, die sowohl sport-

lich, als auch menschlich große Lücken hinterlassen. Dem stehen die 

acht Neuzugänge Metehan Kocapinar (SV Fürth), Danny Thomas (JFV 

Bürstadt), Taqiyeddine Boukhalfa (FC Alemannia Groß-Rohrheim), Luca 

Kowalski (FC Alsbach), Jonas Heilig (FC 07 Bensheim), Marcel Riebel 

(TSV Auerbach) sowie Marc Hemmerlein und Ibrahim Bouhlou (beide 

VfR Groß-Gerau II) gegenüber. Damit wurde die Zielsetzung unserer 

sportlichen Leitung weiter fortgeführt, bei den Neuzugängen konse-

quent auf junge und entwicklungsfähige Spieler zu setzen. 

 

Beim zweiten Männerteam in der Kreisliga B sind der VfB Lampert-

heim, der ISC Fürth und der FSV Zotzenbach in die Kreisliga A aufge-

stiegen, der SC Rodau kommt von dort runter. Aus der Kreisliga C 

kommen die Aufsteiger SSG Einhausen II, FV Biblis II und FC Starken-

burgia Heppenheim II. Der TSV Elmshausen hatte seine Mannschaft  

bereits während der Saison zurück gezogen. Abgänge gibt es keine. 

Als Neuzugang stehen Denis Asllani (SG Rodau II/Hähnlein II), Luigi 

Gaggiano (TSV Auerbach), Albert Pankratz (SC Käfertal), Leon Rapp 

(Tvgg Lorsch) und  Nicolas Rindfleisch (SV Eintracht Zwingenberg) 

fest. 

 

In der Kreisliga D wird erneut in zwei Staffeln zu jeweils 11 Mann-

schaften gespielt. In der Staffel 1 sind der FC Olympia Lampertheim 

und die FSG Bensheim II in die Kreisliga C aufgestiegen. Von dort stie-

gen der SV Schwanheim und der SV Bobstadt in die Kreisliga D ab. Da 

letzterer aber für die laufende Spielzeit keine Mannschaft zum Spiel-

betrieb melden wird, bleibt es bei einem Absteiger.  

 

Zum heutigen Saisonauftakt in der Gruppenliga Darmstadt bekommt  

unser erstes Männerteam mit dem SV Groß-Bieberau gleich einen 

ganz dicken Brocken vorgesetzt. Die Gäste belegten in der abgelaufe-

nen Spielzeit in der Gruppenliga den neunten Tabellenplatz. Sehr be-

achtlich war aber, dass sie mit 33 Auswärtspunkten hinter Meister VfB 

Ginsheim das zweitbeste Team stellten! Wenn zuhause nicht nur ma-

gere 19 Punkte auf der Habenseite gestanden hätten, dann wäre ein 



Spitzenplatz durchaus drin gewesen. Unsere Jungs sollten also ge-

warnt sein und von Beginn an sehr konzentriert zu Werke gehen. 

Das zweite Männerteam hat sich nach dem Aufstieg in der letzten 

Spielzeit in der Kreisliga B bestens etabliert und empfängt heute die 

SSG Einhausen II. Ich hoffe, dass die Jungs an die gute Form der letz-

ten Spielzeit anknüpfen können und der erste Saisonsieg gelingt. 

 

Der Spielplan unseres dritten Männerteams in der nur 11 Teams um-

fassenden Kreisliga D ist dermaßen zerrissen, dass an keinem Wo-

chenende alle  5 Partien ausgetragen werden und kein Team regel-

mäßig jeden Sonntag spielt. Unsere Jungs starten erst nächsten 

Sonntag auswärts beim VfR Bürstadt II in die neue Spielzeit. 

 

Auch bei unseren Frauen hat sich einiges geändert. Das erste Frau-

enteam ist ja bekanntlich aus der Verbandsliga Süd abgestiegen und 

startet jetzt in der Gruppenliga Süd-Ost. Dort sind insgesamt 12 

Teams am Start. Die Spielzeit startet am 15.08.2026 um 18:30 Uhr 

mit einem Heimspiel gegen den TSV Höchst. Mit Loredana-Iuliana Cas-

sian, Vanessa Laubenheimer und Rieke Stützer haben drei Spielerin-

nen dem SC Olympia den Rücken gekehrt. Mit Angelique Danzberger 

kehrt eine frühere Spielerin zu uns zurück. Sie und die anderen Neu-

zugänge werde ich im nächsten Kurier vorstellen. Die Termine  unse-

res zweiten Frauenteams in dieser Spielzeit stehen noch nicht fest 

und werden zu gegebener Zeit bekanntgegeben. 

 

Ich wünsche uns allen schöne, spannende und vor allen Dingen faire 

Spiele mit dem hoffentlich besseren Ende für unsere Teams.   

 

Euer Stadionsprecher und Kurier-Redakteur 

 

Gerhard Henkes 



Der aktuelle Spieltag der  

Männer Gruppenliga 2026/27 

01. Spieltag am  02. August 2026: 

Der aktuelle Spieltag der  

Männer Kreisliga B 2026/27 

01. Spieltag am 02. August 2026: 

 

SC Olympia Lorsch II - SSG Einhausen II  

SV Fürth II - TSV 09 Gras-Ellenbach 

SV DJK Eintracht Bürstadt II - VfR Bürstadt 

SV Unter-Flockenbach III - Tvgg Lorsch II 

SC Rodau  - FV Biblis II 

SV Eintracht Zwingenberg - FC Fürth II 

SV Kirschhausen - SG Gronau 

SG Nordheim/Wattenheim - FC Starkenburgia Heppenheim II 

Der aktuelle Spieltag der  

Männer Kreisliga D Gruppe 1 2026/27 

01. Spieltag am 02. August 2026: 

SC Olympia Lorsch - SV Groß-Bieberau 

SV 07 Geinsheim - SG Arheilgen 

TSV Altheim - FSG Riedrode  

SG Langstadt/Babenhausen - Tvgg Lorsch 

TSV Höchst - SV Münster 

SV Fürth - Dersim Rüsselsheim  

SV Hahn - TS Ober-Roden 

SC Viktoria Griesheim - FC Fürth 

TSV Auerbach spielfrei     

FC Olympia Lampertheim II - VfB Lampertheim II 

FSG Bensheim II - SV Schwanheim 

FV Hofheim II - FC Italia/Amed Bensheim 





Spiele unserer Ersten  

Aufstiegsrelegation  

Halbfinal-Hinspiel: 

 

SC Olympia Lorsch - 

SV Hahn 0:3 

Hohnhäuser - Edam, Eichenauer, Gro-

su (63. Serdar), Hinz (65. V. Lucchese),  

Ulpins, Palkovitsch, Lautenbach, Röh-

rig (65. Pavlic), G. Lucchese, Grieser 

(65.Brinkmann) 

Tore: 0:1 Stork (47.), 0:2 Larkowitsch 

(61.), 0:3 Milojevic (84.) 

Schiedsrichter: Depta (Frankfurt) 

Ass. 1: de Schmidt (Nieder-Erlenbach) 

Ass. 2: Gräf (Riedberg) 

Zuschauer: 750 

Besondere Vorkommnisse: rote Kar-

te V. Lucchese SCO (90. Beleidigung) 

Beste Spieler: ./. 

 

Aufstiegsrelegation  

Halbfinal-Rückspiel: 

 

SV Hahn -  

SC Olympia Lorsch 2:1 

Hohnhäuser - Edam, Pavlic (69. Grie-

ser), Eichenauer, Hinz (74. Y. Gatscha),  

Ulpins, Palkovitsch, Lautenbach, G. 

Lucchese (60.Brinkmann), Serdar (60. 

Grosu), Schumacher (69.  Grieser) 

Tore: 0:1 Serdar (9.), 1:1 d´Adonna 

(65.)2:1 Eigentor (78.) 

Schiedsrichter: Geipel (Wiesbaden) 

Ass. 1: Willemsen (Wiesbaden) 

Ass. 2: Ziegler (Naurod) 

Zuschauer: 450 

Besondere Vorkommnisse: keine 

Beste Spieler: ./. 

 

 

 

 

 

 

Aufstiegsrelegation 

Entscheidungsspiel: 

 

TSG Steinbach -  

SC Olympia Lorsch 1:3 

Hohnhäuser - Edam, Pavlic (74. Grie-

ser), Krämer, Eichenauer (62. Grosu), 

Hinz (83. Y. Gatscha),  Ulpins, Palko-

vitsch (90+5. Krieger), Lautenbach, G.  

Lucchese, Serdar (55. Samstag) 

Tore: 0:1 Palkovitsch (29.), 0:2 Grosu  

(75.), 0:3 Ulpins (80. FE), 1:3 Uysal 

(82.) 

Schiedsrichter: Martin (Ginsheim) 

Ass. 1: Werner (Bauschheim) 

Ass. 2: Allali (Büttelborn) 

Zuschauer: 500 

Besondere Vorkommnisse: keine 

Bester Spieler: Serdar 

 

Kreispokal 1. Runde: 

 

TSV Aschbach -  

SC Olympia Lorsch 5:6 n.E. 

Hohnhäuser - Edam, Pavlic (84. 

Thomas), Krämer, Eichenauer, Ko-

walski, Lautenbach, Söder (61. Grie.  

ser), Y. Gatscha (73. Hemmerlein), 

Schumacher (55. Palkovitsch), V. Luc-

chese (67. Samstag) 

Tore: 0:1 Schumacher (38.), 1:1 D. 

Bräse (80.)  

Elfmeterschießen: 2:1 L. Bräse, 2:2 

Krämer, 3:2 Raabe, 3:3 Lautenbach, 

Oberle gehalten, 3:4 Eichenauer, 4:4 

Klage, 4:5 Hemmerlein, 5:5 Sanori, 5:6 

Palkovitsch 

Schiedsrichter: Schwaier (Riedrode) 

Zuschauer: 80 

Besondere Vorkommnisse: rote Kar-

te Vetter (SVA) wg. Tätlichkeit (90+1.) 

Bester Spieler: ./. 

 

 



Neuzugänge beim ersten Männerteam I 

Danny Thomas

Geburtsdatum 02.12.2007

Größe 183 cm 

Familienstand ledig

Wohnort Lampertheim  

Beruf Schüler 

Position                   Mittelfeld  

Hobbies Fußball

Frühere Vereine       JFV Bürstadt

Lieblings-Vereine       Eintracht Frankfurt,

Waldhof Mannheim

27 

Luca Kowalski

Geburtsdatum 17.06.2000             

Größe 177 cm

Familienstand ledig 

Wohnort Heppenheim

Beruf  Mitarbeiter Vertrieb

Position                      Abwehr

Hobbies Fußball, Fitnessstudio

Frühere Vereine       SG Einhausen, Tvgg Lorsch, 

FV Biblis, FC Alsbach

Lieblings-Verein       FC Schalke 04

13 Marc Hemmerlein

Geburtsdatum 14.09.2006

Größe 168 cm

Familienstand ledig 

Wohnort Groß-Gerau    

Beruf Bäcker 

Position Abwehr

Hobbies Fußball

Frühere Vereine VfR Groß-Gerau

Lieblings-Verein FC Liverpool      

26 

Ibrahim Bouhlou

Geburtsdatum 04.02.2006

Größe 175 cm

Familienstand ledig         

Wohnort Groß-Gerau     

Beruf  Versicherungskaufmann

Position                       Tor

Hobbies Fußball, Fitnessstudio

Frühere Vereine            VfR Groß-Gerau

Lieblings-Verein         Real Madrid 

34 



Neuzugänge beim ersten Männerteam II 

Metehan Kocapinar

Geburtsdatum 07.09.2003

Größe 185 cm

Familienstand ledig         

Wohnort Weinheim

Beruf  Mitarbeiter Vertrieb

Position                        Angriff

Hobbies Fußball

Frühere Vereine           TSG und SC United Weinheim, 

SG HD-Kirchheim, SV Fürth

Lieblings-Verein       Juventus Turin

20 

Taqiyeddine Boukhalfa

Geburtsdatum 19.10.1995

Größe 178 cm

Familienstand verheiratet 

Wohnort Lampertheim   

Beruf Mitarbeiter Logistik  

Position Mittelfeld    

Hobbies Schwimmen, Wandern

Frühere Vereine FC Alemannia Groß-Rohrheim

Lieblings-Verein Real Madrid       

44 Jonas Heilig

Geburtsdatum 02.11.2005

Größe 185 cm

Familienstand ledig

Wohnort Lorsch

Beruf  Schüler

Position Angriff

Hobbies Fußball, Kreatives

Frühere Vereine FC 07 Bensheim, Tvgg Lorsch

Lieblings-Verein ./.

28 

Marcel Riebel

Geburtsdatum 12.01.2004

Größe 180 cm

Familienstand ledig

Wohnort Bensheim-Schönberg

Beruf Angestellter Vertrieb

Position Mittelfeld

Hobbies Sport, Paddeln, Freunde

Frühere Vereine SV Schönberg, TSV Auerbach

Lieblings-Verein Eintracht Frankfurt      

 9 



Neuzugänge bei unserem zweiten 

und dritten Männerteam I…. 

Denis Asllani

Geburtsdatum 13.03.1999

Größe 180 cm

Familienstand ledig

Wohnort Heppenheim   

Beruf  Kaufmann

Position Mittelfeld 

Hobbies Fußball, Darts

Frühere Vereine           SC Rodau II

Lieblings-Verein FC Bayern München      

Albert Pankratz

Geburtsdatum 06.02.1988

Größe 170 cm         

Familienstand ledig 

Wohnort Mannheim    

Beruf  Angestellter

Position Mittelfeld 

Hobbies Fahrrad fahren

Frühere Vereine           SC Käfertal

Lieblings-Verein FC Barcelona      

Luigi Gaggiano

Geburtsdatum 11.09.1990

Größe 179 cm    

Familienstand ledig 

Wohnort Lorsch    

Beruf  Kaufmann f. Büromanagement

Position Angriff 

Hobbies Fußball, Motorsport

Frühere Vereine           Tvgg Lorsch, TSV Auerbach

Lieblings-Verein Juventus Turin     

Nicolas Rindfleisch

Geburtsdatum 15.02.1994

Größe 180 cm     

Familienstand ledig

Wohnort Lorsch    

Beruf  Kaufmann für Getränke

Position Abwehr 

Hobbies Fußball

Frühere Vereine           SV Eintracht Zwingenberg

Lieblings-Verein FC Schalke 04     



Großer Erfolg für 

unseren Schieds-

richter 

 

 Lucas Renner!  

 

Er schaffte den 

Sprung in die Ver-

bandsliga! Wir gra-

tulieren ganz herz-

lich und wünschen 

viel Erfolg in der 

neuen Spielklasse!  

….und II 

Leon Rapp

Geburtsdatum 02.09.2008

Größe 189 cm     

Familienstand ledig

Wohnort Lorsch    

Beruf  Mechatroniker Kälte + Klima

Position Tor 

Hobbies Fußball, Feuerwehr

Frühere Vereine           SV Eintracht Zwingenberg, SCO

+Tvgg Lorsch, SV  Schwanhm. 

Lieblings-Verein Eintracht Frankfurt     





 

AUFSTIEG!!! 

 

„Schalalalala Olympia Lorsch“ - es hät-

te am Mittwochabend in Wald-

Michelbach kaum lauter schallen kön-

nen, als fast 50 Lorscher Spieler, Funk-

tionäre und Anhänger unseres Traditi-

onsvereins ihrer Freude über den 

Gruppenliga-Aufstieg bei wehender 

Vereinsfahne Ausdruck verliehen.   

Wenige Minuten vorher siegten unse-

re Jungs im Last-Minute-Spiel gegen 

die TSG Steinbach mit 3:1 und über-

raschten sich dabei selbst. Wenn es 

um die Wurst geht, so die landläufige 

Meinung, wäre es um den SC Olympia 

nicht so gut bestellt und nichts würde 

gelingen.  

Bereits in der vergangenen Saison lie-

ßen die Endspielqualitäten unserer 

Blau-Weißen zu wünschen übrig, denn 

die Aufstiegshoffnungen gingen be-

reits bei der 0:3-Heimniederlage ge-

gen den TSV Seckmauern in die Bin-

sen.  

Auch zum Ende der abgelaufenen 

Spielzeit war es mit der Fähigkeit, in 

entscheidenden Begegnungen ein 

Ausrufezeichen zu setzen, einmal 

mehr nicht weit her. Im Topspiel beim 

Lokalrivalen Tvgg Lorsch hätte man 

das Meisterschaftsrennen wieder 

spannend machen können, aber der 

SC Olympia mutierte zum Kaninchen 

vor der Schlange und musste sich mit 

0:3 geschlagen geben. „Da waren wir 

wie eingefroren und meine Mann-

schaft wirkte stark verunsichert“, 

musste SCO-Trainer Dylan Wejten den 

Sieg des Lokalrivalen und späteren 

Meisters neidlos anerkennen.     

Neues Spiel, neues Glück im Relegati-

onshalbfinale gegen den SV Hahn. 

Doch schon nach einem erneuten 0:3 

im Hinspiel zuhause war klar, dass  

 

nicht der SC Olympia, sondern die Elf 

aus dem Pfungstädter Stadtteil das 

Aufstiegsfinale bestreiten würde.  

So überraschend es zum Spiel gegen 

die TSG Steinbach kam, so überra-

schend war auch der Erfolg. „Es war 

ein Sieg des Willens“, beobachtete un-

ser sportlicher Leiter Bekir Ilhan. 

„Schon als wir gemeinsam in Lorsch in 

den Mannschaftsbus einstiegen, wa-

ren wir von der ersten Minute an mo-

tiviert bis in die Haarspitzen“, blickte 

er freudestrahlend auf den großen 

Triumph zurück, den einige Spieler bis 

in die Morgenstunden feierten. Und 

auch Trainer Dylan Wejten musste 

vor dem Entscheidungsspiel keinen 

Spieler mehr motivieren. „Spätestens, 

als sich die Spieler tief in die Augen 

geschaut haben, wusste jeder, was los 

ist“. 

Nicht zuletzt beruhte der Lorscher Er 

folg auch auf den neuen Möglichkei-

ten in der Mannschaftsaufstellung. 

Erstmals stand mit Lukas Edam, Sa-

scha Lautenbach, Andreas Krämer 

und Ivan Pavlic die Standartformati-

on der Viererkette in der Abwehr zur 

Verfügung. Dadurch rückte Yannick 

Ulpins ins Mittelfeld  und sorgte dort 

für neuen Schwung nach vorne. Nach 

einer knappen halben Stunde stellte 

er unter Beweis, dass er die Trinkpau-

se besser überstanden hatte, als sein 

Steinbacher Gegenspieler. Von diesem 

eroberte er den Ball und schlug ihn 

lang in die Rechtsaußenposition zu 

Hasan-Ali Serdar. Der flankte muster-

gültig in die Mitte auf Lars Palko-

vitsch, der den Ball per Kopf zum 1:0 

im Tor unterbrachte. Zum 2:0, in der 

75. Spielminute von Igor Grosu per 

Kopf erzielt, lieferte wiederum Yan-

nick Ulpins die Vorlage. Das 3:0 be-

sorgte er in der 80. Spielminute per 

Foulelfmeter selbst. Yannik Grieser 

 



Der Kreis vor Anpfiff gehört in jedem 

Fall dazu!!! 

war im Strafraum gefoult worden. 

Durch den Aufstieg in die Gruppenliga 

kehrt der SC Olympia in eine Klasse 

zurück, die ihm nicht (mehr) vertraut 

ist. Als er letztmalig in der Spielzeit 

1992/93 im Darmstädter Fußballbezirk 

beheimatet war, hießen die Gegner 

noch SV Raunheim, SV 07 Bischofs-

heim, SG Überau oder TSV Trebur. 

Dylan Wejten trainiert den SC Olympia  

erst seit Beginn des Jahres und folgt 

auf Marius Döll, der kürzertreten 

wollte. „Eigentlich gab es keinen An-

lass für einen Trainerwechsel. Schließ-

lich stand die Elf auf dem dritten Platz, 

als ich Trainer wurde“, blickt der Belgi-

er Wejten zurück. Umso mehr freut es 

ihn, dass er bereits einige Ideen ver-

wirklichen konnte. „Noch sind wir erst 

bei 60 Prozent und ich habe mit der 

Mannschaft noch einiges vor“. Und in 

der Gruppenliga kann er seinem Ideen- 

 

reichtum freien Lauf lassen. „Wir wer- 

den uns umgewöhnen müssen, denn 

einige Mannschaften werden uns ihr 

Spiel aufzwingen wollen“, so Wejten 

vor der neuen Saison. Deswegen sei es 

gut, dass alle Spieler richtig Bock ha-

ben Fußball zu spielen und als Mann-

schaft weiter zusammenwachsen wol-

len.   Und da gibt es ja auch mit Marc 

Hemmerlein und Ibrahim Bouhlou 

(beide VfR Groß-Gerau II), Luca Ko-

walski (FC Alsbach), Marcel Riebel (TSV 

Auerbach), Metahan Kocapinar (SV 

Fürth), Taqiyeddine Boukhalfa (FC Ale-

mannia Groß-Rohrheim), Danny 

Thomas (JFV Bürstadt) und dem Lor-

scher Bub Jonas Heilig (FC 07 Bens-

heim) vielversprechende Zugänge, die 

dabei helfen sollen, dass der SC Olym-

pia im Frühjahr 2027 nicht gleich wie-

der zu den Absteigern zählt. 

Matthias Bähr 

 



29. Spielminute: 1:0 durch den Kopf-

ball von Lars Palkovitsch (rechts)! Un-

ser Oldie Sascha Hinz (links) freut sich 

mit! 

Hasan-Ali Serdar, der Flanken-

geber zum 1:0, wird von seinen 

Kameraden fast erdrückt!  

75. Minute: Riesenfreude bei Igor 

Grosu. Er köpfte gerade das 2:0! 

Auch hier geht der Dank zual-

lererst an den Vorlagengeber 

Yannick Ulpins! 

Die Begeisterung bei un-

seren zahlreichen Anhä-

ngern ist gewaltig!!! 

80. Minute: 3:0 durch Yannick Ulpins 

(Nr. 17) per Strafstoß nach Foul an 

Yannik Grieser (rechts). 



 

 



Riesenfreude über den überzeugenden Sieg und den damit 

verbundenen Aufstieg in die Gruppenliga herrschte bei unse-

ren Spielern, den Betreuern und den vielen mitgereisten Anhä-

ngern nach dem Spiel zunächst im Kreis auf dem Spielfeld….. 

…..anschlie-

ßend in der 

Umkleideka-

bine, wo es 

hoch her-

ging und die 

ersten küh-

len Getränke 

bereits aus-

giebig kon-

sumiert wur-

den….. 

 

 

….. und schließlich auch 

auf der Rückfahrt nach 

Lorsch,  wo im bis auf 

den letzten Platz besetz-

ten Bus die Stimmung 

nicht besser hätte sein 

können!!! 





man doch die ein oder andere Falte um die Augenpartien, doch die sind 

dann doch immer noch klar und eindeutig in der Minderheit.                                                                   

Hinz würde locker als 35-Jähriger durchgehen. Auf dem Fußballplatz präsen-

tiert er sich auch noch wie ein Mittdreißiger und hatte in der zurückliegen-

den Spielzeit maßgeblichen Anteil daran, dass sein SC Olympia Lorsch über 

die Relegation den Aufstieg in die Gruppenliga geschafft hat. Das ist der 

größte sportliche Erfolg des Olympia-Urgesteins, der bis auf ein halbjähriges 

Gastspiel beim FC 07 Bensheim seinem Heimatclub immer die Treue gehal-

ten hat und dies auch nicht bereut. „Es gab immer wieder interessante An-

gebote, auch von höherklassigen Clubs, am Ende waren mir Freundschaften 

immer wichtiger als alles andere. Meine Freunde spielten halt schon immer 

bei der Olympia und sind dort inzwischen im Vorstand aktiv“, erklärt er sei-

ne Liebe zum Traditionsclub aus der Klosterstadt. Besagte Freunde sind zum 

Beispiel Christian Eichhorn, Bekir Ilhan oder Christian Brunnengräber, die 

mit ihm von Kindesbeinen an gekickt haben und mit denen er bis vor etwa 

gut zwei Jahren als Rechner auch im Vorstand des Sportclubs aktiv war.                  

T r a i n e r  a l s  p r ä g e n d e  W e g b e g l e i t e r  u n d  V o r b i l d e r                                        

Mit 17 Jahren wurde Sascha Hinz, damals noch als Stürmer, vorzeitig für 

den Seniorenbereich freigemacht. Sein erster Trainer Robinson Renkel war 

gleich ein großer Förderer des talentierten Kickers. „Von ihm habe ich mir 

ganz viele Dinge in Sachen Mentalität abgeschaut, denn darin sehe ich eine 

meiner Qualitäten“, sagt der Account Manager, der noch zwei weitere Trai-

ner  nennt,  d ie  für  se ine Karr iere  wicht ig waren.                                    

„Unter Uwe Ulpins haben wir uns als Mannschaft im taktischen Bereich 

enorm weiterentwickelt, wovon ich auch profitiert habe, und unser aktuel-

ler Coach Dylan Weijten ist für den Club ein echter Glücksgriff. Er hat sich 

sofort mit dem Club identifiziert, zeigt eine große Empathie, und dass wir 

jetzt aufgestiegen sind, daran hat er trotz seines erst halbjährigen Wirkens 

beim SC Olympia Lorsch einen sehr großen Anteil.“                                                                      

In den 28 Jahren, in denen Sascha Hinz nun (fast) ausschließlich das Trikot 

der Blauen aus der Klosterstadt trägt, haben sich viele Freundschaften ent-

wickelt, die bis heute anhalten. Fußballerisch sind ihm dabei zwei Spieler 

besonders in Erinnerung geblieben. „Thomas Seitz war technisch wahr-

scheinlich der beste Fußballer, mit dem ich je zusammengespielt habe. Ich 

habe versucht, mir bei ihm vieles abzuschauen. Gleiches gilt auch für Andy 

Waldorf, der im Mittelfeld ein echter Abräumer war. Auch von ihm habe ich 

Mit 45 geht Sascha Hinz beim  SC Olympia 

Lorsch in seine Abschieds-Saison 

Bericht aus dem BA vom 03.07.2026 

Auf den ersten Blick sieht man Sascha Hinz nicht an, 

dass er bereits 45 Jahre alt ist. Der Lorscher ist kör-

perlich fit und überzeugt mit einer guten und durch-

trainierten Figur. Erst bei genauerem Hinsehen findet 





einiges lernen können. Es gibt aber noch andere Jungs, von denen ich viel 

mitgenommen habe und mit denen ich sehr gerne gespielt habe.“           

Sascha Hinz harte Duelle –  nur auf dem Spielfeld                                        

Natürlich gab es auch viele Gegenspieler, mit denen sich das Mentalitäts-

biest intensive Duelle geliefert hat. Mit vielen konnte man nach dem Abpfiff 

dann aber die Rivalität wieder vergessen und das Spiel und die Zweikämpfe 

beidem ein oder anderen Kaltgetränk Revue passieren lassen.                                        

„Sven Ritzert von der SSG Einhausen war so ein Spieler, gegen den es auf 

dem Platz immer hart und fair zuging, nach dem Abpfiff war das aber alles 

vergessen. Wenn es so etwas wie einen Lieblingsgegenspieler gab, dann 

war es Sven“, pflegt Hinz bis heute noch Freundschaften zu Spielern ande-

rer Clubs. Besonders ist sicherlich auch die Tatsache, dass Hinz inzwischen 

mit Söhnen seiner ehemaligen Trainer zusammenspielt. Yannick Ulpins ist 

der Sohn von Uwe Ulpins und Noel Brinkmann der Sohn von Hagen Brink-

mann. „Da merkt man dann doch, dass man älter geworden ist“,              

verrät der Sunnyboy mit einem lustigen Augenzwinkern.                                                                        

In seiner aktiven Zeit gab es viele Derbys gegen die Tvgg Lorsch und die SG 

Einhausen, an die sich Sascha Hinz gerne erinnert und auch die eher unge-

liebten Ausflüge auf die früheren Hartplätze in Aschbach oder Birkenau, die 

oftmals Schürfwunden zur Folge hatten, sind ihm heute noch in bester Er-

innerung. Gleiches gilt für Auf- und Abstiege, aus denen er viel für seine 

persönliche Entwicklung mitgenommen hat. Ein besonderer Moment bleibt 

ihm dabei in bester Erinnerung. „Als ich uns vor gut einem Jahr im letzten 

Spiel der Saison gegen Mitlechtern mit meinem Tor unmittelbar vor dem 

Abpfiff in letzter Sekunde die Teilnahme an der Relegation gesichert habe 

und gefühlt die Hälfte der Zuschauer den Platz gestürmt haben, das verges-

se ich wahrscheinlich niemals in meinem ganzen Leben.“                                                                       

Fit bleiben, um auch weiterhin mitzuhalten zu können                                                             

Von großen Verletzungen ist der Anhänger der Frankfurter Eintracht in sei-

ner Karriere verschont geblieben. Für Hinz ist das mit der entscheidende 

Grund, warum er auch mit 45 Jahren noch mit vielen deutlich jüngeren 

Spielern auf dem Platz mithalten kann. Neben dem Fußball hält er sich mit 

Laufen und Mountainbiken fit, Aktivitäten, die für den „Sechser“ wichtig 

sind. „In meinem Alter muss ich mich einfach fit halten, sonst habe ich kei-

ne Chance mehr. Meine Einsatzzeiten musste ich mir in den letzten Jahren 

hart erarbeiten, das wird aber immer schwerer, und so bin ich mir sehr si-

cher, dass diese Saison meine letzte im Seniorenbereich sein wird. Ein Jahr 

werde ich noch versuchen, in der Gruppenliga mitzuhalten, dann ist 

Schluss“, macht der Ur-Olympianer eine klare Ansage.                                              

In der neuen Spielklasse traut er seinem Heimatverein den Klassenerhalt zu, 

er weiß aber auch, dass nun andere Zeiten auf seine Mannschaft zukommen 

werden. „In den letzten fünf Jahren haben wir immer um den Aufstieg mit-

gespielt und deutlich mehr Spiele gewonnen als verloren. Das wird in der 

neuen Spielklasse nicht mehr der Fall sein, darauf gilt es, sich auch mental 

einzustellen. Wir gehen mit einem gut aufgestellten Kader in die Runde, die 

Mannschaft ist aber im Durchschnitt sehr jung. Daran kann selbst ich mit  





 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Förderverein Olympia Lorsch blickt auf ein  

erfolgreiches Jahr zurück 

 

Im Rahmen der Mitgliederversammlung des Fördervereins Olympia Lorsch 

e.V. begrüßte der 1. Vorsitzende Jürgen Gatscha die anwesenden Mitglieder 

im Clubhaus des SC Olympia.  Nach der Genehmigung des Protokolls der 

Vorjahresversammlung und der Feststellung der Beschlussfähigkeit berich-

tete der Vorstand über die Aktivitäten des vergangenen Jahres.  

 

Der Förderverein unterstützte auch 2025 zahlreiche Projekte des Vereins. 

Dazu gehörten unter anderem die Arbeit des Bautrupps, das Kioskteam, die 

Einweihung der neuen Anzeigetafel, sowie die Anschaffung von Meister-

schaftsshirts für Jugend- und Herrenmannschaften. Positiv entwickelte sich 

auch die Mitgliederzahl, die von 108 auf 119 Mitglieder anstieg. 

 

Schatzmeister Michael Eichhorn stellte die stabile finanzielle Situation des 

Fördervereins vor. Die Einnahmen aus Mitgliedsbeiträgen, Spenden und Ver-

anstaltungen ermöglichten weiterhin die Förderung wichtiger Vereinspro-

jekte. Die Kassenprüfer bescheinigten eine einwandfreie Kassenführung, 

woraufhin der Vorstand einstimmig entlastet wurde.  

 

Bei den turnusmäßigen Neuwahlen wurde Jürgen Gatscha als 1. Vorsitzen-

der im Amt bestätigt. Nicole Flath wurde zur Schriftführerin gewählt, 

Gerhard Henkes übernimmt das Amt des 2. Kassenprüfers. 

 

Der Förderverein bedankt sich bei allen Mitgliedern, Sponsoren und Unter-

stützern für ihr Engagement und freut sich darauf, auch in Zukunft die Ent-

wicklung des SC Olympia Lorsch aktiv zu begleiten. 

meinen 45 Jahren nicht viel ändern. Wir müssen uns da alle reinbeißen, die 

fußballerischen Grundtugenden abrufen und das Ganze auch als neuen 

Entwicklungsschritt sehen. Wenn wir die Liga halten, wäre das ein riesiger 

Erfolg, dazu will ich meinen Teil beitragen“, krempelt der Routinier noch 

einmal die Ärmel nach oben und freut sich auf seine letzte Saison.  



Kreispokal 2026/2027   1. Runde    

TV Lampertheim - FV Biblis 2:0  

TG Jahn Trösel - VfB Lampertheim 3:1  

FC Italia/SKV Amed Bensheim - SG Lörzenbach/Mitlechtern 1:2  

ISC Fürth - FSV Eintracht Zotzenbach 2:5  

TSV Aschbach - SC Olympia Lorsch 5:6 n.E.  

SV/BSC Mörlenbach - SG Brandau/Gadernheim 2:5  

SSG Einhausen - SV DJK Eintracht Bürstadt 1:3  

Sportfreunde Heppenheim - VfR Bürstadt abgesetzt  

SV Kirschhausen - SG Lindenfels/Winterkasten 1:3  

FC Waldhorn Lampertheim - TSV Weiher abgesetzt  

SV Bobstadt - SG Hammelbach/Scharbach 0:3  

SV Affolterbach - TSV Hambach 6:0  

SV Mittershausen/Scheuerberg - FSG Bensheim 0:5  

FC Alemannia Groß-Rohrheim - SV Schwanheim 9:1  

TSV 09 Gras-Ellenbach - Tvgg Lorsch 0:6  

SG Lautern/Schönberg - SG Gronau 3:2  

SG Nordheim/Wattenheim - FC Ober-Abtsteinach 30.07.  

     
nicht gemeldet:  VfL Birkenau TSV Elmshausen SC Rodau 

  Waldesruh Lampertheim SV Zwingenberg  

Freilose:  SV Unter-Flockenbach FC 07 Bensheim FC Fürth 

FC Starkenb. Heppenheim  VfR Fehlheim SG Hüttenfeld SV Fürth 

FC Olympia Lampertheim  SG Unter-Abtsteinach SG Wald-Michelbach FV Hofheim 

SG Reichenbach  FSG Riedrode TSV Auerbach FSV Rimbach 

Zweite Runde:       

SV DJK Eintracht Bürstadt - SC Olympia Lorsch   

SG Hammelbach/Scharbach - FSV Eintracht Zotzenbach   

FV Hofheim - SG Lindenfels/Winterkasten   

TG Jahn Trösel - FC Fürth   

FC Waldhorn Lamp./TSV Weiher - FC Alemannia Groß-Rohrheim   

SG Lörzenbach/Mitlechtern - FC Olympia Lampertheim   

SV Affolterbach - SV Fürth   

SG Unter-Abtsteinach - TSV Auerbach   

SG Reichenbach - FC Starkenb. Heppenheim   

Sportfr. Hepp./VfR Bürstadt - FSG Riedrode   

TV Lampertheim - SG Wald-Michelbach   

SG Lautern/Schönberg - SV Unter-Flockenbach   

Tvgg Lorsch - VfR Fehlheim   

SG Brandau/Gadernheim - FSG Bensheim   

FSV Rimbach - FC 07 Bensheim   
Nordhm-Watt/FC O-Abtsteinach - SG Hüttenfeld   



Termine  Vorrunde Männer 2026/2027     

Sonntag 09.08.2026 13:00 Uhr VfR Bürstadt II - SCO III 

    15:00 Uhr VfR Bürstadt - SCO II 

    15:00 Uhr Tvgg Lorsch - SCO I 

Mittwoch 12.08.2026 19:00 Uhr SCO I - FC Fürth 

Sonntag 16.08.2026 11:00 Uhr SCO III - VfB Lampertheim II 

    13:00 Uhr SCO II - Tvgg Lorsch II 

    15:00 Uhr SCO I - SV Münster 

Sonntag 23.08.2026 15:00 Uhr TSV 09 Gras-Ellenbach - SCO II 

    15:00 Uhr Dersim Rüsselsheim - SCO I 

Sonntag 30.08.2026 11:00 Uhr SCO III - SV Schwanheim 

    13:00 Uhr SCO II - SG Gronau 

Sonntag 06.09.2026 13:00 Uhr FV Biblis II - SCO II 

    15:00 Uhr SG Arheilgen - SCO I 

Mittwoch 09.09.2026 19:00 Uhr FSG Riedrode - SCO I 

Sonntag 13.09.2026 11:00 Uhr SCO III - FSG Bensheim III 

    13:00 Uhr SCO II - SV Kirschhausen 

    15:00 Uhr SCO I - TSV Auerbach 

Sonntag 20.09.2026 15:30 Uhr FC Waldhorn Lampertheim - SCO III 

    12:30 Uhr SV Fürth II - SCO II 

    15:00 Uhr SV Fürth - SCO I 

Sonntag 27.09.2026 11:00 Uhr SCO III - FC Olympia Lampertheim II 

    13:00 Uhr SCO II - SV Unter-Flockenbach III 

    15:00 Uhr SCO I - TSV Höchst 

Sonntag 04.10.2026 13:00 Uhr SV DJK Eintracht Bürstadt II - SCO II 

    15:00 Uhr SG Langstadt/Babenhausen - SCO I 

Sonntag 11.10.2026 13:00 Uhr SC Rodau II - SCO III 

    15:00 Uhr SC Rodau - SCO II 

    15:00 Uhr SV Geinsheim - SCO I 

Sonntag 18.10.2026 11:00 Uhr SCO III - FV Hofheim II 

    13:00 Uhr SCO II - SV Eintracht Zwingenberg 

    15:00 Uhr SCO I - TSV Altheim 

Sonntag 25.10.2026 15:00 Uhr FC Italia/SKV Amed Bensheim - SCO III 

    15:00 Uhr SG Nordheim/Wattenheim - SCO II 

    15:00 Uhr SC Viktoria Griesheim - SCO I 

Sonntag 01.11.2026 12:30 Uhr SCO II - FC Starkenb. Heppenheim II 

    14:30 Uhr SCO I - SV Hahn 

Sonntag 08.11.2026 12:30 Uhr VfB Lampertheim II - SCO III 

    12:30 Uhr FC Fürth II - SCO II 

    14:30 Uhr TS Ober-Roden - SCO I 

Sonntag 15.11.2026 15:00 Uhr SV Schwanheim - SCO III 

    13:00 Uhr Tvgg Lorsch II - SCO II 

    15:00 Uhr SV Münster - SCO I 

Sonntag 22.11.2026 13:00 Uhr SCO II - VfR Bürstadt 

    15:00 Uhr SCO I - Tvgg Lorsch 

Sonntag 29.11.2026 12:30 Uhr SSG Einhausen II - SCO II 

    14:30 Uhr SV Groß-Bieberau - SCO I 

Sonntag 06.12.2026 14:00 Uhr SCO I - FSG Riedrode 



Im Olympia Shop könnt ihr unter 

nachstehendem Link Sport- und 

Freizeitbekleidung wie Hoodies, 

Shirts, Hosen, Kapuzen-, Regen- und 

Winterjacken, Anzüge, Stutzen und 

mehr ansehen und zu günstigen 

Preisen bestellen.  

  
https://ms-textilveredelung.de/
collections/sc-olympia-lorsch 



Der aktuelle Spieltag der  

Frauen Gruppenliga 2026/27 

01. Spieltag am  15. August 2026: 

SC Olympia Lorsch - TSV Höchst 

1.FC Mittelbuchen II - FC Neu-Isenburg 

SV Zellhausen - FSG Leeheim/Crumstadt 

FSG Hassia Dieburg/Semd - Spvgg 03 Fechenheim 

VfL Birkenau - SG Bornheim/GW II 

1.FC Langen - SG Wiking 03 Offenbach 

Termine 
Frauen Spiel-
zeit 
2026/2027            

            

Samstag 15.08.2026 18:30 Uhr SCO I - TSV Höchst 

Samstag 22.08.2026 18:00 Uhr Spvgg 03 Fechenheim - SCO I 

Samstag 29.08.2026 18:30 Uhr SCO I - FC Neu-Isenburg 

Samstag 05.09.2026 17:00 Uhr FSG Leeheim/Crumstadt - SCO I 

Samstag 12.09.2026 18:30 Uhr SCO I - 1.FC Mittelbuchen II 

Samstag 19.09.2026 17:00 Uhr FSG Hassia Dieburg/Semd - SCO I 

Samstag 26.09.2026 16:30 Uhr SV Zellhausen - SCO I 

Samstag 03.10.2026 18:30 Uhr SCO I - SG Wiking 03 Offenbach 

Samstag 17.10.2026 16:00 Uhr SG Bornheim/GW II - SCO I 

Samstag 24.10.2026 18:30 Uhr SCO I - VfL Birkenau 

Samstag 31.10.2026 17:30 Uhr 1.FC Langen - SCO I 

Samstag 27.02.2027 18:00 Uhr SG Wiking 03 Offenbach - SCO I 

Samstag 06.03.2027 17:00 Uhr TSV Höchst - SCO I 

Samstag 13.03.2027 18:30 Uhr SCO I - Spvgg 03 Fechenheim 

Samstag 20.03.2027 18:30 Uhr FC Neu-Isenburg - SCO I 

Samstag 03.04.2027 18:30 Uhr SCO I - SG Bornheim/GW II 

Samstag 10.04.2027 18:30 Uhr SCO I - FSG Leeheim/Crumstadt 

Samstag 17.04.2027 13:00 Uhr 1.FC Mittelbuchen II - SCO I 

Samstag 24.04.2027 18:30 Uhr SCO I - FSG Hassia Dieburg/Semd 

Samstag 01.05.2027 18:30 Uhr SCO I - SV Zellhausen 

Samstag 08.05.2027 17:00 Uhr VfL Birkenau - SCO I 

Samstag 15.05.2027 18:30 Uhr SCO I - 1.FC Langen 



Geburtstage unserer Mitglieder   

im Juli und August 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

01.07.  Peter Okos 47 

01.07.  Ben Brinkmann 17 

02.07.  Marc Borell 54 

02.07.  Lukas Loos 14 

03.07.  Sam Siech 16 

03.07.  Simon Siech 16 

04.07.  Tobias Lauterbach 41 

05.07.  Walter Hartmann 76 

06.07.  Dieter Schumacher 67 

07.07.  Lili Reitzel 15 

08.07.  Max Hohnhäuser 21 

08.07.  Jannes Hedrich 11 

09.07.  Maxime Klein 10 

10.07.  Manuel Brzoska 31 

10.07.  Carolin Bucher 28 

10.07.  Daniela Gonzales Alvarez 15 

10.07.  Kilian Ritschel 11 

12.07.  Dimitrios Chatzis 15 

12.07.  Sophia Schröder 13 

12.07.  Mahir Dalman 13 

13.07.  Sabrina Krusche 32 

15.07.  Karl-Heinz Schäfer 67 

15.07.  Ben Hoppe 16 

15.07.  Orkan Akkus 11 

16.07.  Markus Mai 61 

17.07.  René Müller 46 

17.07.  Selina Dambier 37 

17.07.  Aleksander Bazylak 14 

18.07.  Luan Bajraktari 10 

19.07.  Rieke Stützer 21 

19.07.  Johannes Goisser 17 

20.07.  Leana Sheji 11 

21.07.  Andreas Weber   53 

21.07.  Paul Spernat 10 

22.07.  Paul Behres 73 

22.07.  Xhevat Ademi 12 

23.07.  Christian Schäfer 37 

23.07.  Victoria Bendt 34 



Wir wünschen unseren  

Jubilaren auch  

nachträglich alles Gute! 

24.07.  Michael Vetter 50 

24.07.  Frank Eichhorn 49 

24.07.  Yannick Gatscha 33 

24.07.  Lukas Schott 14 

25.07.  Markus Thrum 51 

25.07.  Marvin Brechenser 28 

25.07.  Julian Orth 15 

25.07.  Marko Burazor 14 

26.07.  Eckhard Keck 70 

26.07.  Florian Woißyk-Scholl 30 

27.07.  Frank Löffelholz 65 

27.07.  Mejrjema Hasanovic 17 

28.07.  Christian Kohl 50 

28.07.  Kaya Czewerda 21 

28.07.  Louis Celiktas 14 

28.07.  Liano Arianna 6 

28.07.  Bruno Brunnengräber 1 

29.07.  Levin Reichel  22 

29.07.  Kaleb Rohr 14 

30.07.  Pascal Denefleh 28 

30.07.  Lukas Heckmann 12 

01.08.  Leo Okos 4 

02.08.  Thomas Seitz 59 

02.08.  Jonathan Berg 9 

02.08.  Philipp Schmidt 7 

03.08.  Karl Degen 89 

03.08.  Mehmet Güler 46 

03.08.  Maia Vilcocci 15 

03.08.  Leonardo Scheuermann 15 

04.08.  Fiona Bajrami 15 

05.08.  Yannick Ulpins 23 

05.08.  Jonas Remeza 15 

06.08.  Simon Enzmann 39 

09.08.  Laura Birk 13 

10.08.  Ben Jurinka 17 

13.08.  Christoph Eichhorn 43 

14.08.  Leon Kindinger 17 

14.08.  Emin Sapmaz 12 

15.08.  Stephan Schäfer 59 

16.08.  Maksym Kozak 11 

16.08.  Milan Keil 7 

17.08.  René Röver 44 

17.08.  Rebecca Höhnle 31 

20.08.  Nicole Flath 30 

20.08.  Sophie Schröder 30 

20.08.  Leni Haugeneder 17 

21.08.  Manfred Veith 76 

21.08.  Martin Wilfarth 65 

21.08.  Emily Graf 8 

22.08.  Antonia-Maria Vilcocci 14 

22.08.  Lias Stadtmüller 10 

23.08.  Wolfgang Volk 71 

23.08.  Linus Fischer 12 

25.08.  Christoph Dorn 67 

25.08.  Ardawan Boustani 10 

27.08.  Maria Hoffmann 14 

27.08.  David Knoop 12 

28.08.  Tom Derst 17 

28.08.  Tom Gärtner 13 

28.08.  Fynn Bohrer 6 

29.08.  Roland Heuß 68 

29.08.  Anna-Lena Zech 29 

30.08.  Yannis Dohrmann 24 

31.08.  Reinhold Helm 92 

31.08.  Theo Lynen 14 

31.08.  Max Rodriguez 6 





Wir unterstützen unseren S.C.Olympia.  

Ideell, finanziell und mit Rat und Tat. 

Werden auch Sie Mitglied im Club der  

„Freunde der Olympia“! 

 

   Wir danken folgenden Mitgliedern und Freunden der Olympia  

   für ihre freundliche Unterstützung: 
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